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Grotzherzogliches  Hostheater  zu Karlsruhe.
Donnerstag , den 15 . April 1886.

II. Auarlal. SS . Abonnements-Vorflellung.

Der Freischütz.
Romantische Oper in drei Aufzügen von Friedrich Kind . Musik vou Karl Maria

von Weber.

Regie: Herr Harlacher.

Personen:
. Jisvesy er.

Fürst Ottokar Herr Harlachen
Kuno , Erbförster Herr Ludwig.
Agathe , seine Tochter Fräul . Schiffmacher.
Annchen , deren Verwandte Frau Harlacher.
Kaspar,
Mar, Jäger-

Herr Speigler.
*)

Samiel , der schwarze Jäger Herr Klnmpp.
Kilian , ein reicher Bauer Herr Kürner.
Ein Eremit Herr Bösch.
Brautjungfern Fränl . Ludwig n . A.

Herr W . Beyer.
Zwei Jäger-

Gefolge des Fürsten . Musikanten . Landleute.

Zeit : Kurz nach Beendigung des dreißigjährigen Krieges.

Herr M . Bayer.

*_) M a x : Herr  Seidel,  vom Königl . Hoftheater in München , als Gast.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung und Abends im Vestibül zu haben.

Ansang:  halb sieben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : 6 Uhr

Unp äßlich : Fr au Reuß.  Krank : Fräu lein Bruch.  Heiser:  Herr Plank.

Preise der Platze (für Werktage) :
2M . — Pf.
2 „ 50 „
2 „ ,,
2 „ 50 „

Logen  III.  Rangs .
III.  Rang. Seite .
IV.  Rang. Mitte.
IV.  Rang. Seite.

l M.50 Pf.
1 11  -

„ 70
.. 50

Balkon-Fremdenloge. 4 M. —Pf. Balkon-Stehplatz .
Fremdenloge  II.  Rangs 2 „ 60 „ Parterre-Logen. .
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 „ Logen  II.  Rangs .
LogenI . Rangs . . 3 „ 50 „ Parterre-Sperrsitze.
Balkon 3 „ 50 „ Parterre 1 „ 50

Damit an der Kasse durch Geldwechseln fein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkaus  findet am Tage der Vorstelluug von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkuug reservirten Billete  nur  von  3 —4 Nachmittags des  vorher¬
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis % Stunde vor Anfang der Vorstelluug zurückgelegt.

Vormerkungen auf nnmerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der Tageskasse verkauften Billete
werden au der Abendkasse nicht mehr zurückgeuommeu.

Freitag , den 16. April, ll. Quartal , 53. Abonnements-Vorstcllnng.

Romeo und Julie.  Trauerspiel in fünf Aufzügen von Shakespeare . NachW. A. Schlegel 's
Uebersetznng.

Julie : Fräuleiu Lagarde , vom Großh. HostHeater in Neustrelitz, als Gast.

Druck der Chr. Fr. Müller 'schen Hofbuchdruckerci. Rackdruck verboten.
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